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Bauausschuss - Obmann 
Fritz Noichl ° „C_ 5601 

X Buchauweg 6 
Schwimmbad - Sanierung der WC-Anlagen 
Die Arbeiten im Sunitöiereich wurden an 

die Bestbieter vergeben. Von den Firmen 
Installationen Ober?echner und Fliesen Ritter 
wurde ein Angebot von ATS 150.298.- samt 
Mehrwertsteuer vorgelegt. Im Detail: Fa. 
Oberlechner ATS 76.262.- und Fa. Ritter ATS 
74.036.-. Die Deckenerneverung in den WC- 
Anlagen wird von den Gemeindearbeitern 
vorgenommen. 
Stiegenerneuerung - Verbindungsstiege 
Alter Friedhof/Never Friedhof 
Mit den Sanierungsarbeiten wurde bereits 

begonnen. Zusötz?ich werden vor der 
Leichenhalle die lockeren Trittplatten neu ver- 
legt. Bestbieter von drei Angeboten war die 

Gerzabek mit einer Summe von ATS 
‚000.- 

Bachau-Erschließung 
Mit der Ausschreibung zur Erschließung der 

Bachau-Gründe wurde die Fa. Dipfllng. 
Mairamhof beaufiragt, sie ist damit abge- 
schlossen. Es wurden sechs Angebote einge- 
holt. Die Fa. Gerzabek mit einer Summe von 
ATS 2.036.410.- - und somit Bestbieter - wird 
den Auftrag erhalten. Die Angebote liegen 
derzeit noch bei der Fa. Mairamhof zur 
Prüfung vor. Offen bleibt, ob der gesamte 
Auftragsumfang umgesetzt werden kann, da 
der Aufirag die vorbudgetierte Summe über- 
steigt. 

Rigol-Martengasse 
Aufgrund des schlechten Zustandes soll das 

Rigol noch vor dem Winter erneuert werden. 
Dazu werden Angebote eingeholt, Die alte 
Klärgrube des Gasthof Alte Post ist zusam- 
menzuschrämen und aufzufüllen. Die 
Auffahrt wird nach Abschluß der Arbeiten 
neu asphaltiert. Fortsetzung Seite 2 
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Umwelt-Referent 
Hansjörg Wörgötter 

„6 510053 Siedlungsweg 12 

Seit nunmehr einem Jahr ist der neuerrich- 
tete Recycling-Hof auf der Deponie in 
Jochberg in Betrieb und wir nehmen dies 
zum Anlaß, einige notwendige Informa- 
tionen an die Bevö?kerung weiterzugeben. 

Um die Arbeit des Deponiepersonals zu 
erleichtern und Ihre Kosten in Grenzen zu 
halten, werden Sie gebeten, die Abfälle so 
gut wie möglich vorsortiert auf die Deponie 
anzuliefern. 

Problemstoffe wie Farben, Lacke, 
Putzmittel, Laugen, Medikamente, etc. bitte 
gesondert in einer Schachtel oder einem 
Sack sammel und dem Deponiepersonal 
übergeben! 

Kostenlos werden übernommen: 
Sämtliche Verpackungsabfälle aus Karton, 

Verbundstoffen (z.B. Fruchtsaftpackerl/Tetra- 
Pack), Kunststoffen (z.B. Kanister, PET- 
Flaschen, Folien), Alu- und Weißblechdosen, 
Glasflaschen und Papier - alles in haus- 
haltsüblichen Mengen restentleert bzw. sau- 
ber. 

Preise für kostenpflichtige Abfälle: 
Hausabfall, Sperrabfall und Bauabfall: 
pro 100 kg S 180.- 
Bauschutt (Ziegel und Beton sortenrein): 
pro 100 k % S 20.- 
Kompostabfall (Gartenabfall, jedoch keine 
Bioabfälle aus der Küche): 
pro 1m? S 100.- 
Metallschrott (Altmetall): 
pro Im’* S 200.- 
Elektronikschrott (Computer, etc.): 
pro 1 kg SA 
TV-Geräte: pro Stück S 250.- 
Kühlschränke: pro Stück S 700.- 

UMWELTSSS 

Der Bürgermeister 

Tel. 5202 oder 5458 

Liebe Jochbergerinnen 
und Jochberger! 
Eine neue Gemeinderatsperiode 

für weitere 6 Jahre hat begonnen. 

Gemeinsam mit allen Fraktionen 
und Listen wollen wir mit neuem 
Schwung und Elan für Jochberg tätig 
sein. 

Einem besonderen Wunsch eines 
Teiles der Bevölkerung und des 
neuen Gemeinderates nach mehr 
Information aus der Gemeindestube, 
wollen wir mit der Neugestaltung 
der Gemeindezeitung Rechnung tra- 
gen 

Dieses offizielle Informationsblatt 
wird sechs mal pro Jahr, also alle 
zwei Monate erscheinen. 

Alle Referenten im Gemeinderat 
können über ihre Tätigkeit berichten 
und ebenso werden amtliche 
Gemeinde-Mitteilungen veröffent- 
licht. 

Alle Vereine können kurze 
Vereinsnachrichten und aktuelle 
Termine bekanntgeben. 

Es wird auch die Möglichkeit gebo- 
ten, eine Viertelseite als bezahlte 
Anzeige zu nutzen. Die Kosten dafür 
erfahren Sie im Gemeindeamt. 

Ich hoffe, daß durch mehr 
Information über möglichst viel 
Positives berichtet werden kann und 
verbleibe mit freundlichen Grüßen - 

a?iwo.4d’ Noidnd 
Euer Bürgermeister 
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Allgemeine-CGemeindemittieilungenm SAUAUSSCHUSS 
Fortsetzung von Seite ] 

Asphaltierungsarbeiten 
Die Nevasphaltierung Schulgasse, Pavillon, 

Schule ist bereits erfolgt. Die Gehsteig- 
erneverung beim Mitterer ist ebenfalls abge- 
schlossen. Von der Reischbrücke bis zur 
Einfahrt Schwabegger wird die Asphaltierung 
demnächst erfolgen. 

Brückensanierung bzw. Erneuerung 
Scheibenbachbrücke: Aufgrund der 

Brückenrevision ist die Erneuerung der 
Scheibenbachbrücke erforderlich. Die 
Ausführung erfolgt in einer Betontragfläche 
und wird onschlie%end wiederum asphaltiert. 
Hierfür werden Angebote eingeholt. 
Aufirund der Revision wurde eine 

Verro rung der Hotzentalbrücke ebenfalls 
erforderlich. 

Kundmadhungen 
Aktenzeichen 624/1998, 

angeschlagen am 30. 6. 1998 

Im Gemeindehaus von Jochberg wird 
eine ca. 71,50m? große Wohnung ver- 
mietet. Der monatliche Mietzins samt 
Betriebskosten und Heizung beträgt S 
4.212.-. 

Interessenten werden eingeladen, sich 
im Gemeindeamt zu melden. 
Gefordert wird weiters die Unter- 
fertigung eines jährlichen Räumungs- 
vergleiches. 

Aktenzeichen 922-2/98, 

angeschlagen am 15.6. 1998 

Die Gemeinde Jochberg beabsichtigt, 
die Gp. 1112/4 und Bp. 317 KG.- 
Jochberg (ehemalige Pension Schott) im 
Ausmaß von 916 m? Grund und dem 
darauf errichteten Gebäude zu ver- 
äußern. 

Eventuelle Interessenten mögen sich 
unter Abgabe eines entsprechenden 
äoufungebotes beim Gemeindeamt mel- 
en. 

Der Bürgermeister 
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Badegebühren 1998 

für das Waldschwimmbad Jochbera: 

Erwachsene ohne Gästekarte ATS 50,- 
Erwachsene mit Gästekarte ATS 45,- 
(Jochberg und Aurach) 

Kinder ohne Gästekarte ATS 30.- 
Kinder mit Gästekarte ATS 28.- 
(Jochberg und Aurach) 

Einheimische Erwachsene ATS 35.- 
(Jochberg und Aurach)* 
Einheimische Kinder ATS 25.- 
(Jochberg und Aurach)* 

Saisonkarte Erwachsene 
(Gäste) ATS 900.- 
Saisonkarte Gästekinder ATS 450.- 

Saisonkarte Erwachsene ATS 700.- 
(Jochberg und Aurach)* 
Saisonkarte Kinder ATS 300.- 
(Jochberg und Aurach)* 

Zwölferblock Erwachsene ATS 350.- 
(Jochberg und Aurach)* 

Abendbadekarte ATS 25.- 

Kabinenzuschlag ATS 55.- 
* In Zweifelsfällen und zu Kontrollzwecken ist der 

Bademeister berechtigt, die Vorlage des 
Berechtigungsausweises der Bergbahn AG Kitzbühel 
zu verlangen. 

Wasserversorqunasanlage - 

Erhebung der Zählerstände 
Im Monat August werden die Zählerstände 

der amtlich geeichten Wasseruhren für die 
Berechnung der Wasser- und Kanal- 
benützungsgebühr abgelesen. 

Liegenschaftseigentümer die in diesem 
Monat ihren Urlaub antreten oder sonstwie 
nicht anwesend sind, werden höflichst 
ersucht, vor der Abreise den Zählerstand der 
Wasseruhr dem Gemeindeamt unter der 
Nummer 5202 telefonisch durchzugeben. 

Förderung für Solaranlagen 
für die Warmwasseraufbereitung 
und Heizung 
Die Förderung von Solaranlagen für die 

Warmwasseraufbereitung und die Unter- 
stützung der Heizung von Wohnungen ist 
sowohl für Neubauten als auch für bestehen- 
de Objekte möglich. Die Höhe der 
Förderung hängt ab von der Größe der 
Kollektoroberfläche und vom Inhalt des 
Boilers (Pufferspeichers). 

Die Förderung erfolgt nur, wenn eine 
befugte Person (Firma) die Solaranlage 
installiert oder zumindest c?ie 
ordnungsgemäße Erstellung derselben 
bestätigt (Formlose Bestätigung der 
Fertigmeldung beilegen). 

Art und Höhe der Förderung ' 
Es wird auf Ansuchen an den Gemeinderat 

eine einmalige Förderung je förderbarer 
Einheit (1m? Kollektoroberfläche/50 Liter) in 
der Höhe von ATS 500.- gewährt, höchstens 
jedoch ATS 8.000.- pro geförderter 
Wohnung. Die Auszahlung der Förderung 
erfolgt nach Fertigmeldung des Objektes. 

Es werden nur Anlagen %efördert‚ die für 
eine Landesförderung genehmigt werden. 

Es gelten die gleichen Kriterien der 
Förderungsrichtlinien der Einheimischen- 
ermäßigungen bei Erschließungskosten, 
Kanal, Wasser. 

Der Förderungsbetrag ist bei der 
Veräußerung an die Gemeinde zurückzuer- 
statten, wenn die neuen Eigentümer den 
Förderungsrichtlinien für Einheimisd' 
ermößigungen nicht entsprechen. 

Auf die Förderung besteht 
Rechtsanspruch. 

kein 

r 
TERMINE DER GEMEINDEZEITUNG FÜR 1998 ] 

Bei Interesse einer Werbeeinschaltu 

Monat Erscheinungstermin 

Sept. 98 KW 37 / 10. oder 11. Seüember 1998 
Okt. 98 KW 41 / 8. oder 9. Oktober 1998 
Dez. 98 KW 50 / 10. oder 11. Dezember 1998 

ng, 
melden Sie sich bitte rechtzeitig bei dser Gemeinde. 

\Nz 
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Ferienaktion für Kinder 
vom 20. Juli bis 4. September 

Neun Wochen Sommerferien sind für 
Kinder wunderbar, aber die Eltern stehen oft 
vor großen Problemen, weil sie in dieser Zeit 
arbeiten müssen. 

Deshalb veranstaltet der Sozial- und 
Gesundheitssprengel Kitzbühel, Aurach und 
Jochberg auch heuer wieder in Zusammen- 
arbeit mit dem JUFF-Frauenreferat die 
beliebten „Spiel-mit-mir-Wochen“. 

Es ist uns sogar gelungen, die Ferienaktion 
&1er von 3 auf 7(!) Wochen auszudehnen. 

inder im Alter von 4 bis 12 Jahren werden 
tagsüber (inkl. Mittagstisch) betreut, wobei 
sich die Betreuungszeit möglichst nach der 
Arbeitszeit der Eltern richtet. 

Auf die Kinder wartet ein buntes Programm 
mit viel Spaß, Spiel und Sport. Auf?erdem 
sind auch Ausflüöge und _andere 
Unternehmungen geplant. Es wird jedoch 
besonderer Wert darauf gelegt, daß die 
Kinder ihre Ferien aktiv mitgestalten können 
und ihre Wünsche berücksichtigt werden. 

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei: 
Sozial- und Gesundheitssprengel Kitzbühel 
Aurach und Jochberg 
Altenwohnheim, Hornweg 20 
6370 Kitzbühel 

Öschöfisführung: Tel. 05356/75280-1 
Fax 05356/75280-4 

Bürozeiten: Mo. - Fr.: 8.00 - 16.00 Uhr 

Aus dem Altenheim... 
Das Altenheim hat mit 11 belegten von 13 

zur Verfügung stehenden Zimmern eine sehr 
gute Auslastung, was sicher auch ein 
Verdienst der hervorragenden Betreuung 
und Zusammenarbeit 3es Personals ist. 
Danke dafür! 

Am 1. Juli feierte Gidi Reitstätter im Kreise 
seiner Familie, Mitbewohner und Betreuer im 
Gasthof Alpenland seinen 85. Geburtstag. 
Nochmals „Alles Gute“! 

In der nächsten Zeit geplante Aktivitäten 
sind ein Ausflug in den Wildpark Aurach 
und auch ein Sommernachtsfest steht wieder 
auf dem Plan. 
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„Soziale-Und-Eesundheiisweseh-- 
Altersheim- und Sozialausschuß - 

Erich Salvenmoser 
„& 5623 ° X Bachauweg 7 

Tagesmutter gesucht 
Der Sozial- und Gesundheitssprengel 

Kitzbühel, Aurach und Jochberg fungiert als 
Trägerverein für das Tagesmutterprojekt des 
Bezirkes Kitzbühel. Damit wurden professio- 
nelle Rahmenbedingungen gescho[‘?en um: 

*) eine neue Form der Kinderbetreuung 
anzubieten 

*) Frauen die Möglichkeit zu geben, als 
TAGESMUTTER Familie und Beruf 
verbinden zu können 

*) Eltern das Wiedereinsteigen in den 
Arbeitsprozeß (durch die flexiblen 
Betreuungszeiten) besser zu 
ermöglichen. 

Um der regionalen Verteilung der 
Tagesmütter im Bezirk Kitzbühel gerecht zu 
werden, sucht der Sozial- und 
Gesundheitssprengel in der Gemeinde 
Jochberg noch eine Tagesmutter! 

Wir bieten: 
- Dienstverhältnis (alle sozialversicherungs- 

rechtlichen Ansprüche) 

- kostenlose Ausbildung 
- regelmäßige Fortbildung und Supervision 

- berufsbegleitende Betreuung 
durch monatliche Teamsitzungen 

Durch die von uns _angestrebte 
Qualitätssicherung sind wir überzeugt, daß 
wir _ damit Kinäern eine bestmögliche 
Entwicklung und Tagesmüttern einen interes- 
santen unfi attraktiven Arbeitsplatz bieten 
können. 
Das Projekt wird von AMS, ESF, JUWO, dem 
Amt der Tiroler Landesregierung (JUFF, 
Erziehungsberatung) und Gemeinden des 
Bezirkes (z. B. Jochberg) unterstützt. 

Nähere Informationen: 
Sozial- und Gesundheitssprengel Kitzbühel 
Aurach und Jochberg 
Hornweg 20 
6370 Kitzbühel 

Tagesmutterprojekt: 

Tel. 05356/75280-5 

Schul- und Kinderg.-Referent 
Günter Resch 

.6 5851 &3 Bucherweg 5 

Für das Kindergartenjahr 1998/99 sind 
44 Kinder eingeschrieben, davon beginnen 
21 Kinder ihr zweites und 23 Kin?er ihr 
erstes Kindergartenjahr. Der Gesetzgeber 
schreibt vor, daß pro Kindergartenbetreuerin 
nur 20 Kinder betreut werden dürfen. 
Aufgrund dessen hat der Gemeinerat bei der 
Sitzung am 25. 06. 1998, aus vorher einge- 
langten Bewerbungen, einstimmig beschlos- 
sen, Frau Veronika Taxer als 
Kindergartenhilfskraft einzustellen. 
Am Ende des Schuljahres 1997/98 verlas- 

sen 13 Kinder die Volksschule Jochberg. Für 
die 1. Klasse Volksschule sind für das 
Schuljahr 1998/99 11 Kinder eingeschrie- 
ben. Die Lehrkörperschaft der Volksschule 
Jochberg betreut im Schuljahr 1998/99 ins- 
gesamt rund 75 Kinder. 

Im Namen des Gemeinderates wünscht der 
Schulreferent allen Kindern, Lehrern und 
Kindergartentanten erholsame und unfall- 
freie Ferien, sowie für das kommende Schul- 
bzw. Kindergartenjahr viel Spaß und Erfolg! 

Vorankündigung Schulbeginn: 
Schulbeginn für Schule und Kindergarten 

ist der 14. September, Schulgottesdienst um 
8 Uhr 

Schülerprojekt 
Liebe Jochberger und Jochbergerinnen! 

Wir, acht Schüler und Schülerinnen der 
Bundeshandelsakademie Kitzbühel, bitten 
Sie um Ihre Unterstützung! 

Im Rahmen der Reifeprüfung werden wir 
ein Projekt in Zusammenarbeit mit der 
Ukraine organisieren. Geplant ist, beschä- 
digte, intakte und /oder alte Fahrräder aus 
dem Bezirk Kitzbühel zu sammeln, zu repa- 

- rieren und diese persönlich in die Ukraine zu 
liefern, um sie dort zu verschenken. 

Unsere Bitte richtet sich an Sie um die 
Mithilfe bei der Beschaffung diverser 
Fahrräder. Falls Sie also beschöäigfe intakte 
und /oder alte Fahrräder lagern sollten und 
jiese nicht mehr benötigen, bitten wir Sie, 

iese 
am 07. August von 18.00 bis 20.00 Uhr 

bei Herrn Wörgötter Anton, Hüttweg Nr. 
006 abzugeben. 
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen schon 

im Voraus die Schüler und Schülerinnen der 
Projektgruppe Ukraine und ihre Betreuerin 
Mag. Renate Magerle. 
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SKUT 
Kulturausschuß - Obmann 
Heinrich Hörl e „C 5230 

X Dorf 14 

Am Mittwoch, dem 3. Juni 1998 gastierte 
das schon vom Vorjahr bekannte 
Vokalensemble „VOSKRESENJE“ aus 
Rußland in unserer Pfarrkirche. Diese 
Veranstaltung hat bei den Besuchern großen 
Anklang gefunden und war wieder eine wert- 
volle Bereicherung des örtlichen Kulturlebens. 
Das schon traditionelle Schülerkonzert 

wurde am 17. Juni 1998 in der 
Mehrzweckhalle durchgeführt. Bei der 
Begrüßung dankte Andreas Feller, Leiter der 
Landesmusikschule Kitzbühel für den zahlrei- 
chen Besuch und stellte dabei fesf, daß sehr 

viele Bläsergruppen, jedoch sehr wenige 
Saiteninstrumente von Jochberg cEe 
Musikschule Kitzbühel besuchen. 

\w Lj'i,.i.‘;;;‘:5Ü.'Üif;:;;:] 
Sportreferat - Leo Dieter 

.6 5565 
X Wagstättbichl 4 

Im Zuge der letzten GR-Sitzung konnten die 
bereits vorbereiteten Mountainbikeverträge 
fixiert werden. Es stehen derzeit ca. 45 km 
Wegstrecke zur Verfügung. Es sind dies die 
Forst- und Almwege Saukaser - Pengelstein, 
Schering-Jagawurz-Wurzalm, Trattenbach- 
Panoramaalm sowie der neue Ostweg- 
Hanslalm. Wir bitten alle Mountainbiker, 
möglichst die jetzt freigegebenen Wege zu 
benützen bzw. auch den Kollegen diese zu 
empfehlen. An einer Erweiterung dieses 
Angebotes wird natürlich laufend gearbeitet, 
jedoch bereitet uns dies trotz Versicherung 
und sonstigen Zusagen aufgrund der unver- 
ständlicherweise bei Einigen noch immer 
negativen Einstellung gegenüber dem 

den Platz (im Speziellen den Fußballplatz) so 
zu verlassen, wie er vorgefunden wurde, Es 
ist nicht einzusehen, daß Papier, 
Getränkedosen u.ä. einfach fallengelassen 
wird, wenn entsprechende Container in der 

. Nähe sind. Es wäre Schade, aus diesem 
Grund die derzeit vuneingeschränkte 
Möglichkeit der Benützung ändern zu müs- 
sen. Wir bitten alle Eltern, dies auch entspre- 
chend an die Kinder weiterzugeben. 

Am 4. Juli 1998 wurde unter der 
Schirmherrschaft der Bergreitung Jochberg 
der zweite Internationale Jochberger Cross- 
Halbmarathon ausgetragen. Mehr als 170 
Teilnehmer aller Altersklassen kämpften um 
den Preis der Raiffeisenbank Jochberg. 
Sieger wurde mit neuem Streckenrekord von 
1.17..17 h der für den LCC-Wien laufende 
Jürgen Plechinger. Den Titel bei den Damen. 
holte sich.mit 1.29..12 _ h Kate Allen ./‘ Mountainbike mehr Probleme als uns lieb ist. 

Die Veranstaltung wurde von den 
Jochberger Volksschülern eröffnet. Schüler 
der Musikschule Kitzbühel, Mitglieder der 
Traditionellen Bergknappenmusik Jochberg 
sowie einige Musikschüler unserer Nachbar- 
gemeinde, rundeten das Schülerkonzert mit 
typischen Instrumenten der heimischen 
Volksmusik ab. 
Besonders danken wir allen Eltern, die es 

ihren Kindern ermöglichen, ein Musik- 
instrument zu erlernen, aber auch den 

Musiklehrern der _ Landesmusikschule 
Kitzbühel. Ein Dank auch den Musikanten der 
Trad. Bergknappenmusik Jochberg, welche 
Musikschü?er weiterbilden und eine derartige 
Veranstaltung durchführen. 
Unser Wunsch wäre, wenn wir in unseren 

monatlichen Sitzungen Obmänner mit 
Ausschußmitgliedern von kulturellen Vereinen 
bei uns begrüßen dürften und so Gespräche 
über Anliegen und Ideen durchführen könn- 
ten! 

VORANKÜNDIGUNG: 

Von 10. - 11. Oktober ’98: 

findet das 

BAW-BOGENTURNIER DES 
ALPENCUPS 

beim Bogenparcour 
Alte Wacht statt, 

Z 
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Bezüglich der Sportanlagen in unserer Kitzbühel. 
Gemeinde bitten wir alle, die diese benützen, 

Nochberger Chronikteil 
Zusammengestellt vom Ortschronisten Georg Jöchl 

. unfer el 
K Sandlocel } 

VE Z 
Schuherzeugung Gregor Lackner , Jochberg 1925/26. 
Auszug aus den Kitzbüheler Nachrichten vom 15. Mai 1926: Diese Woche übersiedelte Herr 
Gregor Lackner ju. mit seinem gesamten Beirieb nach Kitzbühel, um dort das von ihm käuflich 
erworbene Lenauergeschäft zu übernehmen. Jochberg verliert an Gregor Lackner einen sehr 
tüchtigen angesehenen Geschäftsmann, der es duräu roßen Fleiß verbunden mit reeller 
Geschäftsgebarung verstanden hat, sich aus seinen An?öngen emporzuarbeiten, so daß er 
heute in d%r Sportschuherzeugung zu den Ersten in Tirol gezählt wird. Die hießige Ortsstelle 
des Gewerbefiundes verliert in ihm ihren ialkröfiigen, uneigennützigen OEmann, die 
Theatergesellschaft Jochberg Ihren Gründer, Für die Ortsarmen hatte Herr Lackner stets eine 
hilfreiche Hand und es wird von gar Manchem sein Scheiden mit Wehmut empfunden. Unsere 
Musikkapelle brachte ihrem Gönner noch ein schönes Abschiedsständchen und wir Jochberger 
wünschen dem strebsamen Meister recht viel Glück und weiteres Emporblühen seines 
Unternehmens in Kitzbühel. Sein neu renoviertes Haus in Jochberg bleibt in seinem Besitz und 
wird als Fremdenpension verwendet werden. 
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